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Grchheyogliches Hoftheater.
Heute Montag,  dm 13.  Januar  1908.

Abonnements-Vorstellung der Aliteil. LH «grauêIboiineuicntSfarten).

Wegen andauernder Erkrankung von  Lalla Nichter  statt„Heimat«:

Lustspiel in vier Akten von Gustav Kadelbnrg und Richard Skowronnek.
.Setter der Aufführung: Gustav Schefrauek.

Personen:
Freiherr von Ellerbeeck,

Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hansv.Kehrberg,Leutnant
Dich von Brentendorpf,

Leutnant
Orfs, Leutnant
Rhona, Lenwant
Kern, Leutnant
von Tieffenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermanu, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrik-

besitzer
Klara, seine Frau . . . .

Fritz Herz.
Felix Baumbach.
Siegfried Heinzel.

Hugo Höcker.
Franz Wahl.
Paul Seidler.
Max Schneider.
Hermann Benedict.
Felix Krones.
Fritz Koch.
Hermann Nesselträger.

Rose, ihre Stieftochter. .
Marianne von Fahrenholz,

geb. Lambrecht. . . .
August Nippes,Fabrikbesitzer
Lina, seine Fran . . . .
Erika, ihre Tochter . . .
Bröckmann, Stadtrat . . .
Frau Bröckmann. . . .
Lotte, ihre Tochter . . .
Snna, Stadtverordneten-

Vorsteher
Frau Snna
Fränze Köttgen, ihre Nichte

Josef Mark.
Maria Frauendorfer.

Husarenoffiziere, Ordonnanz, Ballgäste, Dienerschaft.

Mim? ' ) in  Diensten bei
Sofi? ) Lambrecht

Alwine Müller.

Lisa Podechtel.
Hugo Haßkerl.
Margarete Pix.
Ottilie Bnday.
Wilh. Wassermann.
Amalie Cramer.
Luise Stolze.

Wilhelm Kempf.
Christine Friedlein.
Wilhelmine Schneider,

l Adolf Hallego.
! Frieda Meyer.
«Maria Genter.

Ort der Handlung : Im ersten Akt Jackschewo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze, in den folgende» Akten Kirchhain,
eine mitteldeutsche Fabrikstadt.

Grössere Pansen finden nach dem ersten nnd dritten Akte statt.

Anfang: fielet ! Uhr. Ende: einViertel zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : halb  7  Uhr.

Tageskasse von 11 —1 Nhr — Hanpteingang.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Krank : Melanie Ermart  h.

Die zu „Heimat"  bereits gelösten Eintrittskarten, welche zu „Husarenfieber"  nicht benützt
werden wollen,  sind längstens heute Abend bis '/4 Stunde vor Ansang der Vor-
stellnng  an der Kasse am Haupteingang zurückzugeben,  da dieselben siir keine spätere Vorstellung
gültig sind. Die General -Direktion.

G. 5 . Müller ' sche Holbuchdruckcrci, Karlsruhe.
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